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Kess el: Zylindrisch. Mitte über 5.0. 2850. Rohrlänge 4100‚

Großrohrüberhitzer „Schmidt“.

Langkessel: 2 Schüsse, und zwar hinterer 1469 1. W., Längsnähte

Doppellaschennietung. an den Enden geschweißt, vorderer Schuß

1500 1. W„ oben in

der Mitte geschweißt.

Blechstärke 1555; Rund-

nähte doppelreihig ge-

nietet. Dom auf vor—

' derem Schuß.

Hinterkessel: Schmal

zwischen den Rahmen-

blechen. Decke halb-

rund. Rost geneigt,

Kipprost vom.

R a h m e n : Blechrahmen 20

stark, vom und hinten

_auf 1120 Lichtmaß

. eingezogen, An den

Kuppelachsausschnif—

ten 20 mm Verstär-

kungsbleche‚ Federn

der 1. und 2.‚ sowie

die der 4. und 5. Achse

durch Längsausgleicher

verbunden.

Räder- und Trieb-
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Rückstellung der Lauf—

achsen * durch Blatt—

federn. Zylinder außen

wagerecht. Heusinger—

steuerung mit Kuhn'-

scher Schleife. Kolben—

s‘chieber 220 Durchm.

mit innerer Einströ-

mung.

B r e in s e: . Westinghouse—

bzw. Handbremse

wirkt auf alle Kuppel-

räder einseitig von

hinten Zweistuiige

Knorr-Luftpurnpe.

Ausrüstung:U.af3peise-

wasservorwärmer „Knorr“. 11,5 qm Heizfläche, liegt vor der

Rauchkammer, Speisewasserpumpe „Knorr“. Schmierpumpe. Preß—

luftsandsteuer „Knorr“ für Vor- und Rückwärtsfahrt, Geschwindig-

keitsmesser „Haußhälter‘fl Popventile Bauart „Coale“,

V 0 ff at 3 b e h ä l t e r: Wasserkästen an den Seiten und zwischen

dem Rahmen für 10.0 cbm. Kohlenkasten hinter dem Führer-

haus für 4.0 t.
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